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Freitag, den 9. Juni ab 19:30 Uhr
im Bürgerhaus

Lichtbildvortrag von den 
„Wüstenoldies“über ihre Afrikareise

Samstag, den 10. Juni ab 11:00 Uhr
Festwiese am Bürgerhaus

Bunter Familiennachmittag mit 
vielen Langebrücker Vereinen: 

Ihr könnt basteln, rutschen, 
hüpfen, rätseln, zaubern, 
singen und vieles mehr...singen und vieles mehr...

DIE ORTSCHAFT LANGEBRÜCK

Da gibt‘s eine Menge zu erleben!

Programm auf Seite 10
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INFORMATIONEN DES ORTSVORSTEHERS / 
DER VERWALTUNGSSTELLE

Ortschaft Langebrück
Beschlüsse aus der  Ortschaftratssitzung vom 18.04.2017:

Beschlussgegenstand: Ausscheiden einer am 25. Mai 
2014 in den Ortschaftsrat Langebrück als Ortschaftsrat  
gewählten Person und Nachrücken einer Ersatzperson in 
den Ortschaftsrat für die Partei Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

Beschluss:
1.  Der Ortschaftsrat Langebrück stellt fest, dass Herr 

Christian Hartmann, nach aktuellem Stand keinen 
Hauptwohnsitz in dem Ortschaftsgebiet der Ortschaft 
Langebrück mehr hat und somit keine Wählbarkeit für 
den Ortschaftsrat als Ortschaftsrat der Ortschaft Lan-
gebrück mehr besitzt.

2.  Der Ortschaftsrat stellt fest, dass Herr Ortschaftsrat 
Christian Hartmann in der Funktion als Ortschaftsrat der 
Ortschaft Langebrück ausscheidet.

3.  Der Ortschaftsrat Langebrück stellt fest, dass als Ersatz-
person für Herrn Christian Hartmann  

Herr Thomas Rapp, wohnhaft in 01465 Dresden OT Lange-
brück in den Ortschaftsrat Langebrück nachrückt.

Abstimmung: Zustimmung
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
Beschluss-NR: OR LB 12/2017

Beschlussgegenstand: Vorlage V1568/2017 Fortschrei-
bung Fachplan Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege für das Schuljahr 2017/2018

Beschluss
Der Ortschaftsrat Langebrück stimmt der Vorlage V1568/17 
zur Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege für das Schuljahr 2017/2018 zu.

Abstimmung: Zustimmung
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0  
Beschluss-NR: OR LB 13/2017

Beschlussgegenstand: Errichtung eines Wanderpark-
platzes auf dem Flurstück T. v.  547 Gemarkung Langebrück

Beschluss:
Der Oberbürgermeister wird zur weiteren Umsetzung 
der Naherholungskonzeption der Ortschaft Langebrück 
gebeten zu prüfen, die gegenwärtig eingezäunte und 
nicht genutzte Fläche Teil von Flurstück 547 Gemarkung 
Langebrück als Wanderparkplatz zu öffnen und zusammen 
mit einem Rastplatz und einer Hinweisbeschilderung einer 
entsprechenden Nutzung zuzuführen.

Abstimmung: Zustimmung
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
Beschluss-NR: OR LB 14/2017

Ortschaft Schönborn
Beschlüsse aus der Ortschaftsratssitzung vom 05.04.2017:

Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflege für das Schuljahr 2017/2018

Durch eine Vertreterin des Amtes für Kindertagesbetreuung 
wurde der aktuelle Fachplan erläutert.
Für die Ortschaft Schönborn wird es in den nächsten Jah-
ren keine Veränderung des Kindergartenstandortes geben.

Der Ortschaftsrat empfiehlt die Fortschreibung Fachplan 
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege für das 
Schuljahr 2017/ 2018 anzunehmen.

Abstimmung: Ja 6  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0  

Vereinbarung zur Bewirtschaftung und Nutzung  des 
Bürgerhaus Schönborn

Der Vertrag zur Bewirtschaftung des Bürgerhauses zwi-
schen der Verwaltungsstelle WX/LB und dem gebäudever-
waltenden Amt (Amt für Hochbau und Immobilienwirtschaft 
- A 65), mit Stand vom 05.04.2017, wird bestätigt. Der 
Ortsvorsteher wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichen.

Abstimmung: Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0

Auf der Grundlage dieser Vereinbarung ist es möglich, den 
Saal im Bürgerhaus Schönborn auch für private Veranstal 
tungen anzumieten. Für die Nutzung der Räumlichkeit 
gelten ab sofort folgende Raummieten: Bis zu 2 Stunden: 
27,60 Euro; jede weitere Stunde: 20,90 Euro; Tagespau-
schale: 90 Euro. Die Küchennutzung ist gegen Aufpreis 
möglich.
Die Nutzungsverträge können innerhalb der Öffnungszeiten 
bei Frau Seiffert, in der Verwaltungsstelle am Standort 
Langebrück, Weißiger Straße 5, abgeschlossen werden.

Erhaltung ehemaliges Spritzenhaus, Kirchgemeinde 
Schönborn

Es gab eine nochmalige Anfrage der Kirchgemeinde 
Schönborn, ob es Interesse von Seiten der Ortschaft gibt, 
das alte Spritzenhaus zu übernehmen. Die Ortschaft selbst 
hat jedoch keine Möglichkeit, das Gebäude zu erwerben. 
Leider hat sich kein Verein gefunden hat, der die Betreibung 
übernehmen könnte. 

Der Ortsvorsteher wird sich mit der Kirchgemeinde in Ver-
bindung setzen und die Empfehlung des Ortschaftsrates 
mitteilen, das alte Spritzenhaus als Teil des Ortsbildes zu 
erhalten. Das Spritzenhaus wird zeitnah beräumt, damit es 
durch die Kirchgemeinde verpachtet werden kann.

Antrag auf Förderung Toilettenanlage Kirchgemeinde 
Schönborn

Dem Ortsvorsteher und der Verwaltungsstelle liegt ein 
Antrag auf Förderung einer Toilettensanierung auf dem 
Friedhof Schönborn in Höhe von 4.000 Euro vor.
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Die Behandlung des Antrages ist jedoch derzeit nicht mög-
lich, da die nötigen 3 Angebote und eine Kostenermittlung 
der Gesamtmaßnahme fehlen.

Beteiligung der Ortschaften beim Haushaltverfahren
Der Ortschaftsrat beanstandet die mangelnde Beteiligung 
des Ortschaftsrates am Haushaltsverfahren zur Aufstellung 
und Beschlussfassung der Haushaltssatzung für die Lan-
deshauptstadt Dresden der Jahre 2017 und 2018 und for-
dert den Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Dresden 
auf, unter Mitwirkung der Ortschaft, bis zum September 
2017 eine Regelung zu erarbeiten, mit der die ordnungs-
gemäße Beteiligung der Ortschaft im Aufstellungsprozess 
des Doppelhaushalts 2019 und 2020 sichergestellt wird. 

Der Ortschaftsrat stellt fest, dass, insbesondere die Be-
schlüsse der Ortschaft zum Doppelhaushalt 2017 und 
2018, keine ausreichende Berücksichtigung in den Be-
ratungen des Stadtrates der Landeshauptstadt Dresden 
und seinen Ausschüssen fand und damit die Rechte der 
Ortschaft nach § 67 Abs. 3 und 4 SächsGemO beschnitten 
wurden.

Der Ortschaftsrat fordert den Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Dresden unter Verweis auf § 51 Abs. 1 
SächsGemO auf, zukünftig auf die Wahrung der Rechte 
der Ortschaft zu achten. 

Abstimmung: Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Beteiligung der Ortschaft im Rahmen der Neufassung 
der Entschädigungssatzung der Landeshauptstadt 
Dresden
Der Ortschaftrat nimmt die Entschädigungssatzung der 
Landeshauptstadt Dresden vom 26. Januar 2017, veröf-
fentlicht im Dresdner Amtsblatt Nr. 6/2017 vom 09.02.2017, 
zur Kenntnis.

Der Ortschaftsrat verweist auf die Regelung in § 67 Abs. 
4 SächsGemO und mahnt für zukünftige Änderungen der 
Entschädigungssatzung der Landeshauptstadt Dresden 
die Beteiligung des Ortschaftsrates in den ihnen betref-
fenden Angelegenheiten vor Beschlussfassung durch den 
Stadtrat oder abschließender Beratung in einem seiner 
Ausschüsse an.

Der Ortschaftsrat fordert den Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Dresden unter Verweis auf § 51 Abs. 1 
SächsGemO auf, zukünftig auf die Wahrung der Rechte 
der Ortschaft zu achten. 

Abstimmung: Ja 5  Nein 0  Enthaltung 2  Befangen 0  

Grünannahme in der Ortschaft Lange-
brück
Aufgrund der Baumaßnahme auf der Lessingstraße findet 
im Monat Juni keine Grünannahme statt. Bitte nutzen 
Sie die Annahmestelle in der Ortschaft Weixdorf Pastor-
Roller-Straße 16b
 Mittwoch 13:00 - 15:00 Uhr
  2. und 4. Sonnabend im Monat von  

10:00 bis 12:00 Uhr

Seiffert, SB Ordnung und Sicherheit/Fremdenverkehr

Verwaltungsstelle Langebrück
Kontaktdaten:
Frau Marmodee 0351/488 7970  SMarmodee@dres-

den.de
Frau Seiffert 0351/488 7976 JSeiffert@dresden.de
Frau Wahl 0351/488 7977 HWahl@dresden.de
Frau Trepte 0351/488 7971 KTrepte@dresden.de

E-Mail:  ortschaft-langebrueck@dresden.de
Fax-NR: 0351/488 7973

Private Entwässerungsleitungen
Bei der Durchführung von Straßenbaumaßnahmen, bei 
Straßeneinbrüchen oder durch Anfragen von Grundstück-
seigentümern, werden wir immer wieder mit dem Thema 
private Entwässerungsleitungen konfrontiert.

Dies betrifft nicht nur die Anbindung von Niederschlags-
wasser von Dach oder anderen befestigten Flächen, son-
dern auch Drainageleitungen und Feldentwässerungen. 
Diese enden in Gräben und anderen Gewässern. 

Diese Leitungen sind meist schon sehr alt und in schlech-
tem Zustand.

In den meisten Fällen sind sie bei den betroffenen Fach-
ämtern, Straßen- und Tiefbauamt wenn Straßenquerungen 
bestehen, und Umweltamt bei Einleitung in ein öffentliches 
Gewässer, nicht bekannt. 

Dies birgt die Gefahr bei Baumaßnahmen, dass es zum 
Abriss alter Leitungen kommen kann.

Eigentümer dieser Leitungen ist immer der Nutzer, ggf. 
mehrere Nutzer. Für die Einleitung in Gewässer ist vom 
Nutzer eine Wasserrechtliche Genehmigung beim Um-
weltamt zu stellen. Für die Querung von Verkehrsflächen 
bedarf es einer Gestattung des Straßenbaulastträgers, 
wenn die Kanäle auch künftig genutzt und weiterhin Be-
stand haben sollen.

Das Straßen- und Tiefbauamt hat an der Erfassung der 
unbekannten Leitungen ein Eigeninteresse und bietet 
zurzeit eine kostenfreie Gestattung an.

Nutzer/ Eigentümer derartiger privater Anlagen sollten 
deshalb die Gelegenheit nutzen, Gestattungsverträge mit 
der Stadt abzuschließen.

Dafür haben die Eigentümer einen formlosen Antrag beim 
STA, SG Straßenverwaltung zu stellen. Dem Antrag ist ein 
aussagekräftiger Lageplan mit eingezeichneter Anlage 
beizufügen.

Der Gestattungsvertrag wird entgeltfrei abgeschlossen, 
d.h. es wird kein Entgelt für den Verbleib der Bestandsanla-
ge erhoben werden. Es wäre lediglich ein Bearbeitungsent-
gelt zu zahlen, welches in der Regel 100,00 Euro beträgt.

Um die bestehenden Anlagen dauerhaft rechtlich zu si-
chern und ggf. in das Leitungskataster der Stadt eintragen 
zu können, wäre der Abschluss von Gestattungsverträgen 
sehr wichtig.

Gehbahnsanierung Forststraße Langebrück

Der erste Bauabschnitt der Gehbahnsanierung Forststraße 
wurde bereits fertig gestellt.

  

Steffi Marmodée
SB Bauangelegenheiten/ Stellv. Verwaltungsstellenleiter
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Fortsetzung auf S. 6 ...

Die Ortschronisten erinnern an den 40. 
Todestag des ehemaligen Bürgermei-
sters von Langebrück Fritz Raedisch
Am 15. Juli 1910 wurde er in Dresden-Löbtau als drittes 
Kind einer Verkäuferin und eines Zimmermannes gebo-
ren. Sein Bruder Heinz, der vielen Langebrückern noch 
als Lehrer und Schulleiter bekannt ist, kam im Dezember 
1917 zur Welt, zu einem Zeitpunkt, als sein Vater bereits im 
Sommer in Frankreich gefallen war. Die Mutter war beim 
Konsum als Verkaufsstellenleiterin tätig und musste als 
Kriegswitwe ihre vier Kinder alleine erziehen. Gute Zeug-
nisse hätten dem Berufswunsch unseres Vaters (Ingenieur) 
nicht im Wege gestanden. Bereits mit zehn Jahren begann 
unser Vater in der Dresdner Röhrhofgase als Drahtflechter 
zu arbeiten, um das Familienbudget aufzubessern. 1924 
erfolgte der Umzug nach Langebrück auf die Friedrich-
Ebert-Str. 2, wo er noch die 8. Klasse besuchte. Der Be-
such des Gymnasiums war aus finanzieller Sicht und damit 
war auch eine Entwicklung zum Ingenieur nicht möglich. 
Es wurde eine Lehrstelle als Feinmechaniker gesucht und 
für wöchentlich 5,00 RM Lehrgeld auch gefunden. Schritt-
weise qualifizierte er sich bis zum Meister. 1925 gehörte 
er mit unserer Mutter Alma Raedisch geb. Wenzel und 
vier weiteren Langebrücker Schülern zu den Ersten, die in 
Langebrück die Jugendweihe erhielten. Unser Vater war 
ehrgeizig und zielstrebig. Im Arbeitersport als Leichtathlet 
und Turner strebte er immer nach Höchstleistungen. Als 
aktiver Sportler nahm er an der Arbeiter-Olympiade in 
Wien teil.
Eine besondere Herausforderung sah er in der Förderung 
des Kinder- und Jugendsportes. Viele Langebrücker 
Kinder lernten bei ihm die ersten sportlichen Schritte und 
Freude bei Sport und Spiel zu empfinden. 1928 trat er in 
die Sozialdemokratische Partei ein. Er vertrat konsequent 
seine Meinung und hatte vielfach eine kritische Haltung 
zum SPD-Parteivorstand, gerade wenn es um die Position 
gegenüber den Nationalsozialisten ging. Von 1930 bis 
1933 war er zweiter Vorsitzender der SPD in Langebrück. 
1933 war er den üblichen Schikanen ausgesetzt, ging aber 
nicht in die Illigalität. Er sagte immer: „Ich war kein aktiver 
Widerstandskämpfer, habe aber vielen mit meinen Mög-
lichkeiten geholfen, die bedroht waren.“ Auch widmete er 
sich seiner geliebten Musik. Besonders Beethoven hatte es 
ihm angetan. Im Jahre 1937 heiratete er seine Jugendliebe 
Alma Wenzel. Die Kinder Günther 1937 und Christa 1940 
wurden geborten. 1951 kam Nesthäkchen Inge zur Welt. 
Als Lehre aus der verhängnisvollen Politik seiner Partei 
vor 1933 trat er, wie viele ehemalige SPD-Genossen in 
Langebrück, 1945 sofort in die KPD ein. Hier sah er seine 
politischen Anschauungen am besten vertreten, denn die 
Kommunisten hatten die verhängnisvolle Entwicklung 
nach 1933 als Einzige, schon vor dem Machtantritt Hitlers, 
richtig vorausgesagt. Er begrüßte den Zusammenschluß 
von SPD und KPD zur SED.
Seine ehemalige Arbeitsstelle in Dresden gab es nicht 
mehr. Der Betrieb fiel am 13. Februar 1945 dem Bom-
benhagel zum Opfer. So widmete er sich nach dem 8. 
Mai 1945 sofort in Langebrück den aktuellen Problemen, 
die zu lösen waren. Er wurde stellvertretender Bürger-
meister.Seine Aufgabe bestand in der Einbürgerung und 
Seßhaftmachung der Umsiedler in die neue Heimat. Viele 
von den damals Vertriebenen, deren Kinder, Enkel und 
Urenkel gehören heute noch zur großen Bürgergemein-
schaft unserer Ortschaft. Im Jahre 1946 wurde er zum 
Bürgermeister gewählt. Diese Tätigkeit übte er bis 1950 
aus. Er war Mitbegründer des Jugendausschusses sowie 
des Kulturbundes in Langebrück und widmete seine Auf-
merksamkeit auch der Kulturarbeit. 

Mit Hilfe des Sächsischen Staatstheaters organisierte er 
eine Aufführung von Lessings „Nathan der Weise“ mit Erich 
Ponto in der Titelrolle. Auch ermöglichte er das Auftreten 
des Kreuzchores und veranstaltete gemeinsam mit der 
Malerin Roth-Schaberschul und dem Bildhauer Dr. Rog-
ge die ersten Kulturabende. Gern dachte er an die vielen 
Bad- und Sportfeste der Nachkriegszeit. Z.B. spielte die 
Gemeindeverwaltung gegen die Lehrer Faustball. Er zog 
sich dabei beim Zusammenprall mit seinem Bruder Heinz 
einen Rippenbruch zu. In der Familie wurde oft über diese 
Gegebenheit gelacht. 1950 wurde er Instrukteur und 1952 
Abteilungsleiter seiner Partei im Kreis Dresden-Land. Am 
1. Februar 1956 wurde er zum Vorsitzenden des Rates 
des Kreises berufen. In den folgenden Jahren war er in 
verschiedenen Funktionen tätig. Oft musste er sich anhö-
ren, dass er nicht immer die offizielle Linie vertrat. In seiner 
letzten Tätigkeit war er 
Direktor des Gummi-
werkes in Liegau-Au-
gustusbad. 1972 erlitt 
er einen Schlaganfall 
und schied aus dem 
Berufsleben aus. Fritz 
Raedisch starb am 1. 
Juni 1977 und wurde 
auf dem Heidefriedhof 
beerdigt.

Quellen: umfangreiche 
Zuarbeit von Günther 
Raedisch

Foto Ortschronik

Zirkusprojekt und Trinkbrunnen, 2x 
Dankeschön der Grundschule
Dank einer großzügigen Spende der Ortschaft Langebrück 
und des Schulfördervereins konnte unsere Grundschule 
Ende April mit viel Erfolg das geplante Zirkusprojekt durch-
führen. Der 1. Ostdeutsche Projektcircus André Sperlich 
hatte sein Chapitteau am Bürgerhaus aufgeschlagen.
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 85. Geburtstag
am 02.06. Frau Christa Zschacko, Moritzstr. 3
am 14.06. Herr Heinz Hunger, G.-Hauptmann-Str. 5

zum 80. Geburtstag
am 22.06. Frau Edith Höhne, Badstr. 10

zum 75. Geburtstag
am 01.06. Frau Ursula Lesche, Siedlerweg 6
am 03.06. Herr Gisbert Körner, Rudolf-Trache-Str. 5
am 20.06.  Herr Günter Von Ruthendorf-Przewoski, 

Neulußheimer Str. 

zum 70. Geburtstag
am 07.06.  Herr Dr. Konrad Gliesche, 

Neulußheimer Str. 64
am 14.06. Herr Wilfried Gerlach, Langebrücker Str. 27
am 14.06.  Herr Hans-Jürgen Schönemann, 

Georg-Kühne-Str. 2

Anlässlich meines 90. Geburtstages 
möchte ich mich bei meinen Kindern, Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn für die herzlichen Glück-
wünsche, Blumengrüße und Geschenke bedanken. 
Besonders auch bei Frau van Rennings mit der Kin-
dergartengruppe „Fuchs“, meiner Turngruppe und 

Frau Sawallisch vom Ortschaftsrat.

Herzlichen Dank
Ursula Kotzsch

April 2017

d
ie

 b
ri

lle
 &

 c
o

nt
ac

tli
ns

e.
Fu

nt
as

ti
sc

h 
in

 D
re

sd
en

ZE
IS

S
 I

.-
S

CR
IP

TI
O

N
 S

EH
TE

S
T-

A
K

TI
O

N

Langebrück, Dresdner Straße 7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
Dresden Klotzsche, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. (03 51) 8 90 09 12
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Sehzentrum Sport - Langebrück

Sonne Pur 2017
Entspannt Sehen - Augen schützen

Sonnengläser mit Korrektion

ab 39,00 € Paarpreis

Gleitsicht ab 169,00 €

Sehen in neuen Dimensionen

Antik &Trödel
An- und Verkauf   Inh. Angelika Neumann

Langebrücker Str. 7A · Schönborn · Tel. 03528/418725
Öffnungszeiten: Mi. 15 –18 Uhr · Sa. 10 – 17 Uhr

Porzellan • Bücher • Möbel • Bilder
Bäuerliche Gerätschaften
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Alle Kinder und Lehrer der Schule haben in dieser Woche 
mit viel Spaß, Freude und großem Einsatz die 3 Vorstel-
lungen für die zahlreichen Gäste vorbereitet. Die profes-
sionelle Betreuung der Zirkustrainer, die perfekte Licht 
und Kostümshow haben alle Darbietungen zu einem Fest 
für die Sinne werden lassen. Leuchtende Kinderaugen 
und das Lachen der Kinder waren der beste Lohn für alle 
Beteiligten. Kleine Tränchen rollten dann nur bei vielen 
Kiddies, als das Zelt leider wieder weiterziehen musste. 
Auch viele Eltern, Großeltern und Verwandte zeigten sich 
tief beeindruckt von den Leistungen ihrer Schützlinge. Die 
Grundschule Langebrück freut sich schon jetzt auf eine 
Wiederholung dieser unvergesslichen Tage in 4 Jahren.

Das zweite Dankeschön 
geht von unserer Schule an 
die DREWAG und wiederum 
den Schulförderverein für die 
Unterstützung bei der An-
schaffung eines Trinkbrun-
nes für unsere Schule. Dank 
der großzügigen finanziellen 
Beteiligung von ca. 3000 
Euro des Fördervereins, 
sind die Plastikflaschen an 
der Grundschule seit dem 
8. Mai 2017 Geschichte. 
Die Kinder können nun ihren 
Durst jederzeit mit dem frischen Nass des Brunnen stillen.

Frank Bräuer stellv. Schulleiter

Ferienpass für Kinder
Sehr geehrte Eltern,

ab dem 22.05.2017 können Sie, wie auch im vergangenen 
Jahr, einen Ferienpass in der Verwaltungsstelle Lange-
brück, Erdgeschoss/ Zimmer 5, Ansprechpartnerin Frau 
Wahl, erhalten. 

Der Ferienpass ist für Dresdner Kinder von 6-14 Jahren 
während der sechswöchigen Sommerferien vom 26.06.-
04.08.2017 gültig und kostet 10,00 €. Kinder mit gültigem 
Dresden-Pass können gegen Vorlage desselben, den 
Ferienpass in den Bürgerbüros, Ortsämtern und in der 
Verwaltungsstelle Langebrück (kostenlos) erhalten.

Die Badende von Moritzburg
Ralf Günther stellt am 21.6., um 19.00 Uhr zur Wieder-
eröffnung der Bibliothek Langebrück am neuen Standort 
(Hauptstraße 4, Tel.035201/70263) seine soeben erschie-
nene Novelle vor.

Dresden 1910: Die junge Clara Schimmelpfenninck wird 
wegen hysterischer Atemnot ins Lahmann-Sanatorium auf 
dem „Weißen Hirschen“ geschickt. Nach sechs Wochen 
ist sie symptomfrei, aber zu Tode gelangweilt. Da wird 
sie zu einem Ausflug ins nahe Moritzburg eingeladen, wo 
sie von einem Mann mit fein geschnittenem Gesicht und 
energischer Stimme angesprochen wird. Ob sie sich nicht 
zu ihm, Kirchner und seinen Freunden gesellen möge. 
Clara verbringt einen unvergesslichen Sommertag bei den 
Malern der Künstlergruppe „Die Brücke“.

Ralf Günther, geboren 1967 in Köln, ist bekannt geworden 
durch die äußerst erfolgreichen historischen Kriminalro-
mane „Der Leibarzt“, „Der Dieb von Dresden“ und „Der 
Gartenkünstler“. Zuletzt erschien das Kinderbuch „Das 
Weihnachtsmarktwunder“.
Der Eintritt beträgt 4,- €, ermäßigt 2,50 €; Bibliotheksbe-
nutzer mit gültigem Leserausweis haben freien Eintritt.

Michael G. Fritz

Es ist vollbracht –
Der Karnevalsverein
Langebrück e.V. blickt auf 
eine grandiose 52. Saison 
zurück
Nach einem erfolgreichen Start unserer 52. 
Saison im November war es im Februar endlich wieder so-
weit, wir durften Euch im Februar unser neues Programm 
unter dem Motto

„LATOLLKA zeigt Euch klipp und klar, dass macht der 
Weihnachtsmann das ganze Jahr“

präsentieren. Begeistert waren wir wie jedes Jahr von 
Euren Kostümideen passend zum Motto. Wer jetzt denkt, 
dass auf unserer Bühne dann „nur“ der Weihnachtsmann 
anwesend war, der täuscht sich. Neben tanzenden Super-
helden durften wir u. a. Dieter Bohlen, 3 Weihnachtsengel 
und die Minions begrüßen. Die entsprechenden „Beweis-
bilder“ sind auf Facebook veröffentlich und wem das noch 
nicht Beweis genug ist, der erscheint zu unseren nächsten 
Veranstaltungen am besten einfach persönlich, es lohnt 
sich auf jeden Fall! Auch die jüngsten Karnevalsfans ha-
ben zum Kinderfasching unter Beweis gestellt, dass sie 
das Langebrücker Bürgerhaus beim Spielen und Tanzen 
zum beben bringen können. Den Abschluss unserer 52. 
Faschingssaison feierten wir am Rosenmontag mit vielen 
befreundeten Vereinen, Gästen und unseren lieben, treuen 
Sponsoren, welchen wir an dieser Stelle nochmals einen 
herzlichen Dank aussprechen.
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Über das positive Feedback des anwesenden Publikums 
zu unseren Veranstaltungen haben wir uns sehr gefreut, 
das ist unser größter Lohn und unsere Motivation für die 
folgenden Programme, auch bei Euch möchten wir uns an 
dieser Stelle nochmals herzlich bedanken!

Doch nicht nur über eine erfolgreich abgeschlossene 52. 
Faschingssaison haben wir uns gefreut, sondern auch über 
neue Mitglieder. Man munkelt ja, dass darunter u. a. auch 
ein neues Prinzenpaar sein soll.

Um dieser Frage auf den Grund zu gehen, solltet Ihr zu 
unserer 53. Saison unbedingt mal bei uns vorbeischauen. 
Vielleicht auch schon zu unserem Faschingsauftakt am 
11.11.2017 um 11.11 Uhr auf der Hofewiese in Langebrück 
und im Anschluss abends im Langebrücker Bürgerhaus? 
Nähere Informationen dazu erhaltet Ihr natürlich rechtzeitig.

Wem die Zeit bis November noch viel zu lang ist, den be-
grüßen wir recht herzlich zum Langebrücker Ortschaftsfest 
am 10.06.2017, bei dem auch unser Verein anwesend 
sein wird.

Wenn ihr mehr Informationen zu unserem Karnevalsverein 
haben möchtet, Interesse daran habt, unserem Verein 
beizutreten oder uns als Sponsor finanziell unterstützen 
möchtet, dann besucht uns doch einfach im Internet auf 
www.latollka.de oder auf Facebook.

Bis zu unserem nächsten Wiedersehen wünschen wir euch 
alles Gute und verbleiben
mit närrischen Grüßen - LATOLLKA – HA-HA -

Anne Schöfer - Karnevalsverein Langebrück e.V.

Seniorenbetreuung - Juniprogramm 
2017
Geschichten sowie Anekdoten vom Pfarrer Schubert, dem 
Schlachtsteuereinnehmer Stiehler oder  vom Nachtwächter 
August Hillig, alles Langebrücker Originale erfahren Sie in 
der Veranstaltung FASS – Frivoles, Amüsantes, Seltenes 
und Skurriles am Freitag, dem 9. Juni 2017 ab 21.30 Uhr 
im Kleinen Saal des Bürgerhauses. Der Eintritt ist frei. Die 
Ausführungen des Regionalhistorikers Hans-Werner Gebauer 
werden musikalisch umrahmt.

Montag, 12. Juni 2017, 15 Uhr, „Historisches zur Kaffeezeit“, 
es wird das Heft Nummer 68 der „Beiträge zur Geschichte 
Langebrücks“ vorgestellt.

Montag, 19. Juni 2017, 15 Uhr, Reihe „Zu Gast im Seni-
orentreff“ Der Radeberger Historiker Bernd Rieprich, ein 
ausgezeichneter Kenner der industriellen Produktion in seiner 
Heimatstadt erinnert in seinem Vortrag an die heute nicht 
mehr existierende, damals starke  Strohhutproduktion. Für 
Langebrücker Geschichtsinteressierte ein Muss, wird doch 
in diesem Vortrag unter anderem an den in Langebrück 
wohnenden Fabrikanten Paul Wagawa erinnert.

Montag, 26. Juni 2017, 15 Uhr, , Frauentreff und Senio-
rentreff mit Möglichkeiten zum Handarbeiten, Spielen oder 
Plaudern,

Donnerstag, 29. Juni 2017, 18.30 Uhr, Münzstammtisch

Alle Veranstaltungen der Interessengruppe Volkssolidari-
tät Langebrück, die ihre Verankerung im Seniorentreff der 

Volkssolidarität Radeberg -  Süd e. V. hat, wird durch die 
Ortschaft Langebrück ideell und materiell gefördert. Jede 
Veranstaltung ist öffentlich und bedarf keiner ausdrücklichen 
Mitgliedschaft im Verband der Volkssolidarität, obwohl wir 
uns natürlich über jede Interessentin oder jeden Interessenten 
an der Verbandsarbeit freuen.

Zum Seniorentreff am Nachmittag im Cafe des Bürger-
hauses wird Kaffee und Kuchen/Gebäck zum kleinen Preis 
angeboten.

Ihre Freunde der Volkssolidarität, Interessengruppe Lange-
brück im "Seniorentreff der VS, Radeberg -Süd e. V." 

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des Organisati-
onsteams Rede und Antwort: Sabine Nix - Telefon: 70343, 
Inge Wächtler - Telefon: 70366 und als Koordinator Hans-
Werner Gebauer, Telefon: 70326

Krach im Kellerberg?!
Ja, bestimmt wird es das eine oder andere Mal etwas lauter 
werden, wenn in den nächsten Tagen die Bauarbeiten be-
ginnen. In den vergangenen Monaten durften wir schon die 
eine oder andere Geschichte hören, die sich im Gasthaus 
zum Kellerberg zugetragen hat - von legendären Partys, dem 
ersten Bierchen, Omas Geburtstag, ernsten Rangeleien und 
schönen Feierabendrunden.

Wir freuen uns, dass wir diesem Ort wieder ein bisschen 
Leben einhauchen dürfen. Bis zur nächsten Weinlese wird 
daran gearbeitet, die Produktionsräume im Kellergeschoß 
herzurichten. Schließlich möchten wir unseren nächsten 
Jahrgang komplett in den neuen Räumen keltern. Der 2017er 
wird unser nunmehr fünfter Jahrgang und der erste im neuen 
Weinkeller. Ob dieser Zeitplan eingehalten werden kann? Es 
bleibt spannend – wie immer bei solchen Vorhaben. 

Schritt für Schritt arbeiten wir daran, den Kellerberg zum 
„Tag des offenen Weingutes“ als einen gastfreundlichen 
Ort zu präsentieren. Wir freuen uns darauf, die Türen am 
26. und 27. August erstmals zu öffnen. Dann wird auch der 
uralte Gewölbekeller zu besichtigen sein, der wohl schon vor 
ewigen Zeiten von den Herren des Erbgerichts gegenüber 
als Vorratsraum angelegt wurde. 

Für die Zukunft planen wir verschiedene Weinproben und 
kleine Veranstaltungen. Außerdem möchten wir feste Ver-
kaufszeiten einrichten. Bis dahin können Sie uns weiterhin 
einfach anrufen oder eine Email schreiben, wenn Sie 
unseren Wein „direkt ab Hof“ kaufen möchten.  Darüber 
hinaus möchten wir uns und unseren Plänen Zeit geben. 
Wir müssen ja erst einmal ankommen – im Kellerberg und 
im Schmiedegäßchen. 

Wir freuen uns auf Sie – zum Tag des offenen Weingutes, 
beim Klotzscher Forst- und Weinfest, dem Saugartenfest 
oder auf dem legen-
dären Langebrücker 
Weihnachtsmarkt. 

Alle weiteren Ter-
mine, Informationen 
über unsere Weine 
und Aktuelles finden 
Sie auf www.stefan-
boensch.de oder un-
ter www.facebook.
com/winzerstefan-
boensch/

Ihr Weinküfermeister 
Stefan Bönsch mit 
Familie 
Badstr. 30
0176 / 575 04 329
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60 Jahre Kindergarten Schönborn
So ganz stimmt es eigentlich  gar nicht. Denn schon 1951 
gab es Ansätze einer Kinderbeaufsichtigung während 
der Erntezeit. 1954 beschloss der Gemeinderat einen 
Erntekindergarten im Nebengebäude des Gasthofs un-
terzubringen, der dann 1955 wegen fehlender Mittel bei 
der Sanierung des Gasthofnebengebäudes in die Schule 
umziehen musste. Doch die Bemühungen zur Schaffung 
eines dauerhaften Kindergartens gingen weiter. 
Am 23. Oktober 1956 beschloss der Gemeinderat das 
ehemalige Armenhaus (eigentlich sollte hier der neue 
Konsum einziehen)  zur Verfügung  zu stellen.  Mit viel 
Enthusiasmus wurde das Projekt Kindergarten in Angriff 
genommen. Sowohl einzelne Schönborner als auch die 
LPG, unter Leitung von Kurt Parztsch, unterstützten das 
Vorhaben trotz akuten Mangels an Baumaterial mit frei-
willigen Arbeitseinsätzen. 

Am 29. April 1957  wurde endlich der Kindergarten festlich 
eröffnet. Und hier steht er heute noch. Klein aber fein. 
Seit 60 Jahren gehen hier Kinder ein und aus: spielen, 
lernen, lachen, toben und streiten miteinander. Was aus 
uns geworden ist, können Sie sich am Samstag, den  17. 
Juni ab 10.00 Uhr anschauen. Wir laden alle Interessierten 
zu unserem Geburtstagsfest in unseren Kindergarten ein. 

Petra Kirchmer
Leiterin

11. Strand- und Volleyballtag im Wald-
bad Langebrück am 17.06.2017 - Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Der Langebrücker Ballsportverein möchte mit allen Volley-
ballbegeisterten und Gästen am 17.06.2017 ab 9.00 Uhr 
den nunmehr 11. Strand- und Volleyballtag im Waldbad 
Langebrück starten. 

Das offene Volleyball Turnier für Volkssportmannschaften 
spielen wir im Mix ( mindestens 2 Spieler des anderen 
Geschlechtes).

Anmeldung für Teams können noch bei Hahmann Op-
tik Langebrück, Dresdner Str. 7, 01465 Langebrück 
03520170350 – Niels Hahmann oder kontakt@hahmann-
optik-art.de abgegeben werden.

Die Veranstaltung findet unter der Schirmherrschaft von 
Ortsvorsteher Christian Hartmann statt. Das Team von 
Pietzschens Fleischerstube wird für Strandatmosphäre 
im Waldbad Langebrück sorgen.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Gäste im Waldbad 
Langebrück.

Organisationsteam Volleyballtag Langebrücker BSV 99

Ps.: Übrigens suchen wir immer Mitspieler für unsere 
Mannschaften in unterschiedlichen Leistungsklassen bis 
Bezirksklasse Männer.

• Exklusiver Sonnen- und Wetterschutz für Terrasse

• Hochwertige, pulverbeschichtete Aluminiumprofi le - wartungsfrei

• Größte Langlebigkeit und immer geschützt vor Wind und Wetter

DIE FREIHEIT DER MÖGLICHKEITEN
ERHARDT FREILUFTDACH - DIE PERFEKTE LÖSUNG

Wiesenweg 1A
01465 Schönborn

Elektroinstallation & Reparaturen • Verkauf von Elektrogeräten

Elektroservice rund um Ihr Haus

Andreas Weigt
Meisterbetrieb

Tel.:    03528/4160-771
Funk: 01 51 / 18 31 65 46

Fax: 03528 /4160  772
andreas.weigt@web.de

Seit 1990 in der Region.
Versicherungsbüro Ralf Reinhold.

Ich wünsche frohe Ostern und sonnige 
Feiertage.

Gerhart-Hauptmann-Str. 4 · Langebrück 
Tel. 035201 71027 · Mobil 0176 24083219
ralf.reinhold@wuerttembergische.de
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3. Kinder- u. Familienfest Rund um´s 
Bürgerhaus
Freitag, 09.06.2017 großer Saal
19:30 Uhr Lichtbildervortrag: von Dresden bis Gambia 
der ‚Langebrücker Wüstenoldies‘ Herr Knöpfle

21:30 Uhr kleiner Saal
Geschichten sowie Anekdoten vom Pfarrer Schubert, 
dem Schlachtsteuereinnehmer Stiehler oder vom 
Nachtwächter August Hillig, alles Langebrücker Origi-
nale erfahren Sie in der Veranstaltung FASS – Frivoles, 
Amüsantes, Seltenes und Skurriles. Der Eintritt ist frei. 
Die Ausführungen des Regionalhistorikers Hans-Werner 
Gebauer werden musikalisch umrahmt.

Vor dem Bürgerhaus sorgt der Bierwagen vom KTVL e.V. 
für das leibliche Wohl

Sonnabend, 10.06.2017 mit Big Band 14:30 bis
15:30 Uhr und 15:50 - 16:50 Uhr
Heimatschutz Ausstellung ganztägig im Dachgeschoss  
Bürgerhaus

Neue Langebrücker Bibliothek im Bürgerhaus
 11:00 - 14:00 Uhr geöffnet
 11:00 - 13:00 Uhr Zauberkünstler Jannis Kaiser
 13:00 Uhr Bilderbuchkino

Keramikzirkel
  11:00 Uhr „Tag der offenen Werkstatt“ an der 

Badstraße mit Angeboten

Herr Gebauer 
 10:00 - 15:00 Uhr Rommé- und Skatturnier
  kleiner Saal Bürgerhaus/bei Regen in Pietzschen´s 

Fleischerstube

KTVL e.V.
11:00 Uhr Biergarten mit Grillspezialitäten, Bier, Wein
 u. Sekt sowie alkoholfreien Getränken  

 

 

SSSiiieeebbbeeennn   LLLääännndddeeerrr   ///   zzzwwweeeiii   KKKooonnntttiiinnneeennnttteee   ///   777555000000   KKKiiilllooommmeeettteeerrr   
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Der Eintritt ist frei – Spenden für die Dresden-Banjul-Organisation sind erwünscht 
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Der Eintritt ist frei – Spenden für die Dresden-Banjul-Organisation sind erwünscht 

12:00 - 16:00 Uhr Galgenkegeln für Kinder
13:00 - 16:00 Uhr Preiskegeln für jedermann auf der
 Kegelbahn
11:00 - 16:00 Uhr Tischtennisroboter im Café
16:30 Uhr Siegerehrung von Ortsvereinsmeister-
 schaften u. Preiskegeln

Schulförder- und ab 11:00 Uhr
Fröbelverein LB e.V Angebote für Kinder, Spiele, filzen,  
 Eismobil, Rollrutsche, Karussell

Jugendfeuerwehr
 ab 11:00 Uhr Hüpfburg
 Zielspritzstrecke (Wasserspiele)

Traditionsverein
 ab 11:00 Uhr Fahrten mit der Feuerwehr

Imkerverein
  ab 11:00 Uhr Bastelangebot: Komplettierung
 Insektenhotel, Bienenquiz

Karnevalsverein
 ab 13:30 Uhr Kinderschminken und Spiele

Turnverein
 ab 11:00 Uhr Angebot für Erwachsene

Ballsportverein
 ab 14:00 Uhr Ballspiele für Kinder

Kulturverein
 14:30 - 16:30 Uhr Animation für Kinder
 Stelzen laufen, zaubern, Ballonfiguren

Kirche
  ab 11:00 Basteln und Spielen mit Kindern wie zu 

Luthers Zeiten - mit Feder und Tinte schreiben, 
Schmuck herstellen und Kreiselspiele

  17:00 Uhr "Lutherspectaculum" im Bürgerhaus - ein 
musikalischer Familienspass

Nicodéchor
  ab ca. 18:30 Uhr zum Ausklang einige Lieder am 

Lagerfeuer



- 11 -

Handarbeitstreffen
Das nächste Handarbeitstreffen findet 
am 14. Juni 2017 um 15:00 Uhr im
Bürgerhaus statt.

Wir laden alle, die Interesse haben, 
dazu herzlich ein.

Über zahlreiche Handarbeitsfreunde freuen wir uns sehr.

Es lädt die Ortsgruppe des Landesvereins Sächs. Hei-
matschutz e.V. ein.

Roswitha Koch
(Tel. 035201 70769)

Nachlese zur Reinigung des Krieger-
denkmals am 29.04.2017
Wieder einmal meinte es der Wettergott nicht besonders 
gut mit uns. Dennoch trafen sich um 10.00 Uhr 4 Unent-
wegte, allesamt Mitglieder der OG des Landesvereins 
Sächs. Heimatschutz e.V., Frau Koch, Frau Piecha, Herr 
Jenke und ich. Der Regen ließ etwas nach und wir machten 
uns an die Arbeit, die Fläche um das Denkmal und vor dem 
Denkmal von Laub und Unkraut zu befreien. Die Hecke 
hatte durch den Forst schon einen Frühjahrsschnitt erhal-
ten. Zum Glück hörte es auf zu regnen und das Arbeiten 
wurde etwas einfacher, einige Müllsäcke mit Laub wurden 
zur Abholung durch den Bauhof bereitgestellt. Auch unser 
Ortsvorsteher, Herr Hartmann, und einige Mitglieder des 
Ortschaftsrates schauten kurz vorbei, per Fahrrad, denn 
zum gleichenTermin fand das Anradeln zur Hofewiese statt. 
Leider waren auch hier wetterbedingt nur wenige Radler 
mit von der Partie.

Wir wollen die Reinigung des Denkmals, einmal pro Jahr 
im Frühjahr als OG so weiterführen, mit Unterstützung 
vom Forst und der Ortschaft Langebrück. Da der Alters-
durchschnitt unserer OG doch schon ziemlich hoch ist, 
würden wir uns über tatkräftige Unterstützung, vor allem 
von jüngeren Langebrückern ,sehr freuen. Vielleicht wäre 
dieser Termin auch mal was für die Jugend unseres Ortes.
Gemeinsam mit der Ortschaft und dem Forst sollten wir 
überlegen, wie dieser Platz würdevoll über das ganze Jahr 
gestaltet werden kann.

Barbara Thiel für die OG Langebrück

Nächster Treff der OG 
Langebrück des Lan-
desvereins Sächsischer 
Heimatschutz
Die OG Langebrück des LV Sächsischer Heimatschutz 
e.V. tifft sich am Montag, d. 12.06.2017, 18:00 Uhr im 
Bürgerhaus! Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich 
eingeladen!

Barbara Thiel

Auge sucht Gesundheit – sehen im Sport 
Hahmann Optik fertigt Kontaktlinsen für 
den deutschen Spitzensport
Bei Sport und starker körperlicher Anstrengung läuft nicht 
nur unser Kreislauf auf Hochtouren sondern auch unser 
Auge braucht mehr Sauerstoff und Flüssigkeit. Welche 
Linsenart am sinnvollsten ist entscheidet letztendlich die 
Sportart. Eine Korrektionsmethode ist besonders interes-
sant – weil Sie unser natürliches Sehen für mehr als 24h 
wieder herstellt 

Orthokeratologie:
Kurzsichtigkeitskorrektion durch Über - Nacht - Tragelin-
sen. Hierbei werden speziell angepasste Linsen täglich 
während des Schlafes getragen. Diese kleinen Wunder-
dinger korrigieren die Kurzsichtigkeit ( Werte bis – 4,50 
Dioptrien) buchstäblich im Schlaf. Am Tag braucht man 
weder Brille noch Kontaktlinse und die Risiken von Laser 
OP stellen sich gar nicht. 

Orthokeratologie wird weltweit vieltausendfach erfolgreich 
angewendet, ist eine komplett reversible Korrektion und 
stoppt die Zunahme der Kurzsichtigkeit. 

Sportoptikcenter Dresden - Langebrück
Sport ohne Sehen ist nicht denkbar. Durch ein optimales 
Sehen konnten bei vorher nicht korrigierten Sportlern 
Sehleistungssteigerungen zwischen 30 und 70 % erreicht 
werden, von der Funktion zur Unfallvermeidung einmal 
ganz abgesehen. Bei Temposportarten wie Rad- und 
Skisportarten ist der passende Augenschutz längst schon 
modisches Accessoire, Schutz und Leistungskomponente.

In Dresden Langebrück entstand das erste Sportoptik 
Centrum von Dresden. Ein Geschäft in dem sich alles um 
besseres Sehen und Augenschutz dreht, bei Sport, Spiel 
und allen Aktivitäten bei denen anspruchsvolles Sehen und 
Problemlösungen gefragt sind. Lassen Sie sich begeistern 
von Sehen in einer anderen „Art“ und nutzen Sie unsere 
Saison Eröffnungsangebote. ( z.B. 30% auf ausgewählte 
Adidas und Julbo – Sportsonnenbrillen )

Unser TIP: Zeiss I.-Scription 2017 – Perfekte Sicht auch 
in der Nacht  Nutzen Sie die Möglichkeiten einer umfas-
senden Beratung zu Gleitsicht- bzw. Business Gleitsicht-
gläsern und machen Sie einen unverbindlichen Sehtest.

Bei dieser Gelegenheit überprüfen wir umfassend Ihre 
Korrektion und zeigen Ihnen vielleicht völlig neue Mög-
lichkeiten mit Zeiss I.- Scription Glasgenauigkeiten im 
Bereich von 1/100 Dioptrien führen zu Sehen in völlig 
neuen Dimensionen.

Weitere Informationen mit Schnell - Sehtest auch unter 
www.hahmann-optik-art.de.

Niels Hahmann Hahmann Optik GmbH
Zeiss Relaxed Vision center 2017 
Dresdner Str. 4-7, 01465 Langebrück, 03520170350
Königsbrücker Landstraße 66, 01109 Dresden, 
03518900912
Wettinstraße 5, 01896 Pulsnitz, 03595544671
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Schiedsstelle Klotzsche
(mit Weixdorf, Langebrück und
Schönborn)

Friedensrichter:  Herr Dr. Wilhelm
Sprechzeit: am 2. Donnerstag im Monat,
  17.00 bis 18.00 Uhr

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sitz der Schiedsstelle: 
Rathaus Klotzsche, Bürgersaal,
Kieler Straße 52, 01109 Dresden

Ansprechpartner:
Ortsamt Klotzsche, Herr Geßner,
Telefon: 4 88 65 12

DIXIEBAHNHOF-
Veranstaltungshinweise 
vom Juni 2017

Freitag, 09.06.2017, 20 Uhr
Konzert mit „Dresden Harmonists“

Samstag, 10.06.2017, 20 Uhr
Irish Folk mit „Cluricaune“ 

Dixiebahnhof Dresden, Platz des Friedens 3,
01108 Dresden-Weixdorf

Kartenvorverkaufsstellen unter:
www.dixiebahnhof.de oder www.reservix.de

POLIZEI

Notruf ...................................................................110

Polizeirevier Dresden-Nord,
Stauffenbergallee 18, 01099 Dresden
Tel.  ................................................ 03 51/65 24 41 00

Bürgerpolizist ................................ 03 51/ 79 58 32 42

Feuerwehr  ............................................................112

Rettungsleitstelle  .................................................112

ENERGIE

Störstelle der DREWAG Netz GmbH (24-h-Dienst)
Tel.  ................................................03 51/ 2 05 85 86 86

GASSTÖRUNGEN

Störstelle der DREWAG Netz GmbH (24-h-Dienst)
Tel.  .............................................  03 51/ 2 05 85 33 33

STÖRUNGEN AN DER ÖFFENTLICHEN BELEUCHTUNG

Landeshauptstadt Dresden .............03 51 / 4 88 15 55
 ganztägig

Abt. Stadtbeleuchtung .......................03 51 / 4 88 97 17
 während der Sprechzeiten

TRINKWASSERVERSORGUNG

Störstelle der DREWAG Netz GmbH
Tel.  ............................................. 03 51 / 205 85 22 22

ABWASSER

Störstelle (24-h-Dienst)  ..................  03 51 / 8 40 08 66

Wichtige
NOTRUFE

35. Jahn-Gedenklauf
am Mittwoch, dem 14. Juni 2017
Treff: Jahndenkmal, Ende der Bruhmstraße

16:00 Uhr Vorschulkinder 1 km
 1. und 2. Klasse 1,5 km
 3. und 4. Klasse 2 km

19:00 Uhr ab 5. Klasse, Jugend
 und Erwachsene 2/3/5/7 km
 Walking 5/7 km

Die Strecken verlaufen im Gebiet zwischen Lange-
brücker Saugarten und Dachsenberg und sind mit 
Sondermarkierungen versehen.

Die Teilnahme an einer Sportveranstaltung kann 
bestätigt werden.

Wir würden uns über zahlreiche Teilnehmer freuen.

Der Vorstand
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„Geh aus, mein Herz,
und suche LUTHER"

Konzert am Johannistag
24. Juni 2017, 19:30 Uhr

Kirche Grünberg

Sowohl das beliebte Lied P. Gerhardts wird eine 
Rolle spielen als auch die Lieder Luthers, gerade 
im 500. Jahr der Reformation. Aber es gibt auch 

Moderneres, z. B. Spirituals und Gospels, so dass 
Tradition und Gegenwart sich an diesem Abend 

hörbar die Hand reichen. Weiterhin werden Sätze 
von J.S.Bach für Cello solo erklingen und unter-
schiedliche Lieder. Eine Frau, die singt und ein 

Mann, der sie dabei auf dem Cello begleitet und 
eine weitere (vorerst geheim bleibende) Klangfarbe 
beifügt - ein Sinnbild für das Leben im allgemeinen 
Sinn, zur Sonnwendweier. Diese wird dann noch mit 
dem alljährlichen Johannisfeuer im ehem. Pfarrhof 

ausklingen.

Musikalische Ausgestaltung:

Almuth Höhnel (Sopran) und
Ulrich Thiem (Cello/Gesang)

Eintritt frei, Kollekte freundlich erbeten

Pfingstkonzert
im Seifersdorfer Tal
04. Juni 2017 • 10 - 12 Uhr
ab 8:30 Uhr Talgottesdienst am Obelisk.

Mitwirkende

- Blaskapelle „Die
Burkauer Musikanten“

- Dresdner
Volkslieder Chor
„Hans Eisler e.V.“

Shuttlebus verkehrt vom Parkplatz zum Tal.

Ihr Förderverein Seifersdorfer Schloss e.V.
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

DANKE
für die stille Umarmung,
für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck,

wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe,

Verbundenheit und Freundschaft,
für Blumen, Kränze und Geldspenden,

sowie für die Begleitung zur letzte Ruhestätte.

Thea Sickert
† 16.04.2017

Unser besonderes Dankeschön auch:
der Physiotherapie Ute Heilenz, dem gesamten Pfl ege- 
und Betreuungsteam des DRK, dem Arzt und den 
Schwestern der Praxis Dr. Hofmann, dem Bestattungs-
haus Winkler und für die einfühlsame Darlegung des 
erfüllten Lebens durch Herrn Hertrampf.

Langebrück, im April 2017
Im Namen aller Angehörigen
Lothar und Dieter Sickert

Niemand weiß, wann die Straße endet.
Wir wissen es auch nicht.

Doch wir sind dankbar für den
gemeinsam zurückgelegten Weg!

Das Leben ändert sich mit dem, der neben einem 
steht, aber auch mit dem, der neben einem fehlt.

Siegrun Schwenke
* 26. April 1933      † 22. Februar 2017

Herzlichen Dank
für jede Form der Anteilnahme, geschrieben 
oder gesprochen, für alle Zeichen der Liebe, 

Freundschaft und Verbundenheit.

Im Namen aller Angehörigen
Frank und Petra Schwenke

Maria und Benjamin Janutta 
mit Marlene, Charlotte und Peter

Sophie Schwenke und Olaf Sauck
mit Martha und Luise

Langebrück, im März 2017

Wir haben Abschied genommen von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 

Schwester, Schwägerin und Tante

Vera Wüstner
geb. Mäser

* 09.02.1931      † 10.05.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Söhne Carsten und � omas mit Familien

Otzberg, im Mai 2017 
Die Urnenbeisetzung fand im 

engsten Familienkreis statt.

Auch ein trauriger
Anlass bedarf
einer
Information.
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Tag und Nacht � 0 35 28/44 20 21
Fax 0 35 28/41 71 15 · e-mail: bestattungshaus-winkler@t-online.de

Pulsnitzer Straße 65a • 01454 Radeberg

Beratung – auf Wunsch im Trauerhaus

WINKLER
Bestattungshaus

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langebrück

Liebe Heidebotenleser,

Weihnachten machen wir es uns so richtig gemütlich 
und zünden viele Kerzen an. Ostern bemalen wir ausge-
blasene Eier, hängen sie an einen Strauch und suchen 
versteckte Osterkörbchen. 

Aber was machen wir Pfingsten, am dritten großen Kir-
chenjahresfest? Immerhin gibt es sogar einen zweiten 
Feiertag, den Pfingstmontag. 

Wir kennen keine Bräuche und es gibt keine Ge-
schenke. Sogar die Geschäfte, die aus allen Feiertagen 
Gewinn rausschlagen wollen, haben noch nichts ge-
funden, was typisch für Pfingsten ist und sich gerade 
dann gut verkaufen lässt. Es ist ja auch nicht so einfach, 
den Heiligen Geist zu verkaufen. Sein Kommen auf 
diese Welt feiern Christen am Pfingstfest. Gott sendet 
den Menschen ein Teil von sich: seinen Geist und der 
bleibt auf der Erde.

Für mich hat der Heilige Geist etwas mit dem Wind zu 
tun. Dass der Wind weht, sehen wir nicht. Den Wind an 
sich sehen wir nicht, aber wir sehen an der Bewegung 
der Blätter, dass der Wind wehen muss. Das, was der 
Wind bewirkt, nämlich dass sich die Blätter bewegen, 
sehen wir. Wir sehen nur seine Wirkung. 

So ist es auch mit dem Heiligen Geist. Wir sehen ihn 
nicht. Aber das, was er bewirken kann, das ist sichtbar. 
Dass zum Beispiel zwei Menschen wieder miteinander 
reden, die sich lange Zeit nichts zu sagen hatten, das 
können wir als eine Wirkung des Heiligen Geistes 
bezeichnen. 

Oder dass es in einer Ehe trotz mancher Enttäuschun-
gen einen neuen Anfang gibt, oder dass zwei Staaten 
ihr Verhältnis zueinander neu ordnen, das können wir 
als eine Wirkung des Heiligen Geistes bezeichnen. 

Wie schön, dass es diesen Geist unter uns gibt! Ver-
teilen Sie ihn reichlich und lassen Sie uns fröhlich ein 
geistreiches Pfingstfest feiern!

Herzlich grüßt Sie
Ihre Langebrücker Pfarrerin
Christiane Rau

Gottesdienste im Juni 2017
Termine Kirchgemeinde Langebrück

Veränderte Gottesdienstorte während der Innensanie-
rung Kirche Langebrück:

In der Regel finden die Gottesdienste in der Feierhalle 
des Friedhofes statt. Andernfalls lesen Sie es im Got-
tesdienstplan.

Freitag, 02.06.2017  - 10:30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Pfingstsonntag, 04.06.2017 – 9:30 Uhr
Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst in Weixdorf

Pfingstmontag, 05.06.2017 – 9:30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla

Sonntag, 11.06.2017 – 17:00 Uhr
Impulsgottesdienst in Grünberg gestaltet von der Jungen 
Gemeinde Weixdorf  

Sonntag, 18.06.2017 – 10:30 Uhr
Sakramentsgottesdienst mitgestaltet von den Jungen 
Gemeinden, mit Taufgedächtnis, anschließend Kirchen-
café

Sonntag, 25.06.2017 – 9:00 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft, Predigt: Götz Pecking

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der 
Friedhofsverwaltung Langebrück:

Dienstag :       9 – 12 Uhr; 15 – 18 Uhr
Donnerstag :   9 – 11 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterin: Frau Höhnel
Telefon:          7 08 76, Telefax:           8 16 71
E-Mail:           kg.langebrueck@evlks.de

Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über die Telefonnummer 
des Pfarramtes.

Unsere SEPA Bankverbindungen:

Für Friedhof  und Kirchgeld:

BIC     GENODED1DKD
IBAN  DE54 3506 0190 1610 3000 10
Verwendungszweck: FUG / Kirchgeld
Zahlungsempfänger: Kirchgemeinde Langebrück

Für Spenden für die Kirchgemeinde:

BIC     GENODED1DKD
IBAN  DE06 3506 0190  1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1012
Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk –KBZ – DD Nord/ 
Kassenverwaltung

Für den Förderverein der Kirche zu Langebrück:

BIC     GENODED1DKD
IBAN  DE72 3506 0190 1627 9300 18
Zahlungsempfänger: Förderverein der Kirche zu Lange-
brück

Alle Konten bei:
LKG Sachsen, Bank für Kirche und Diakonie

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemein-
dearbeit.

Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden Sie 
im Internet unter httpp://www.kirche-langebrueck.de
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Festprogramm 
Freitag, 16.06.2017 
 
19:00Uhr   historischer Löscheinsatz des Feuerwehrvereins 
anschließend  Eröffnung des Festes mit Bierfass-Anstich 
20:00 Uhr   Livemusik mit dem Duo Lie-La-Band 

Samstag, 17.06.2017 
 
10:00 – 14:00 Uhr Festveranstaltung im Kindergarten  

mit Tag der offenen Tür 
13:30 Uhr   Einschreiben zum Vogelschießen 
14:00 Uhr Eröffnung des 25. Vogelschießens 
ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen  
ab 15:30 Uhr Kinderschminken, Kinderspiele, Hüpfburg 

Malwettbewerb “Was gefällt Dir an Schönborn” mit 
anschließender Ausstellung 

ab 17:00 Uhr  Öffnung der Heimatstube und kleiner Hobbyausstellung im 
    Feuerwehrhaus 
    Ehrung des Schützenkönigs 
20:00 Uhr   Tanz mit DJ Olaf 
gegen 21:00 Uhr  “Telelotto Sonderziehung 5 aus 35 mit Frau Schlonske” 
 
                       Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen gesorgt. 
 

Feuerwehrverein Schönborn e.V. – Sportverein Schönborn e.V. 
Heimatverein Schönborn 1997 e.V. 

 
 

Schönborner Dorffest  
& 25. Vogelschießen 

anläßlich 720 Jahre Schönborn, 60 Jahre Kindergarten, 55 Jahre Sportverein 


